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2. Bundesliga Herren – Seekirchen holt 2 Auswärtssiege 
ASKÖ Seekirchen jubelt über die beiden Siege zum Saisonauftakt.  

 
ASKÖ Seekirchen 

Hinten von links: 
Trainer Joachim Huthmann, Kiesbye Florian, Dihlmann Simon, Hummel Patrick 
Vorne von links: 
Dihlmann Simon, Scheidler Leo, Putre Florian 

 
Die Flachgauer können die ersten beiden Spiele der neuen Saison auswärts gewinnen und liegt punktegleich mit 
Tabellenführer Froschberg und hinter Kremsmünster auf Platz 3. Lediglich die Differenz von einem Satz trennt 
die 3 Erstplatzierten. In Tollet bei Grieskirchen treffen die Seekirchner auf Mitfavorit Grünburg. Seekirchen 
dominiert die ersten beiden Sätze und holt eine 2:0 Führung. Danach ließ die Konzentration etwas nach, 
Grünburg verkürzt auf 1:2. Im dritten Satz dominiert wieder Seekirchen, führt 8:4 und 9:5, macht den Sack aber 
nicht zu, und Grünburg kann ausgleichen. Der 5. Satz verläuft lange ausgeglichen mit leichten Vorteilen für 
Seekirchen, das mit Fortdauer aber immer stärker wird und schließlich einen verdienten Sieg einfährt. Stark 
agierten die beiden Angreifer Leo Scheidler und Dihlmann Philipp vor allem mit einem tollen Service. In der 
Abwehrreihe fehlte teilweise die Konzentration und Konsequenz. 
Im 2. Spiel agierten die Seekirchner aus einem Guss, die Abwehr Hummel Patrick, Dihlmann Simon und Kiesbye 
Florian war nun fast unüberwindbar, Putre Florian brachte mit sehr gutem Zuspiel die Angreifer bestens in 
Position, mit variantenreichem Leinenspiel wurde der Gegner unter Druck gesetzt und laufend gepunktet. Der 3:0 
gegen die Hausherren aus Tollet Sieg war hochverdient. Damit schafften die Seekirchner den besten Saisonstart 
seit Bundesligazugehörigkeit. Bei den Heimspielen am kommenden Samstag soll das Punktekonto weiter 
aufgebessert werden. 
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2. Bundesliga Damen – 2 Auswärtssiege für Seekirchen 
Alles neu bei ASKÖ Seekirchen.  

 
Im Bild das neuformierte Team von ASKÖ Seekirchen, von der Vorjahresmannschaft blieben lediglich Fischer Lena, Nr. 4 und 
Bauer Sarah, Nr. 9 übrig, dazu kommt noch Grössinger Melanie (nicht auf dem Bild), die bei den ersten beiden Spielen fehlte. 
Kader ASKÖ Seekirchen – von links: 

Trainer Strasser Gerhard, Fischer Lena, Eder Josefine, Achernig Lena, Fohn Julia, Achernig Anna, Berger Rebecca, Bauer 
Sarah, Frauenschuh Patrizia, Fischer Hannah, Trainer Pichler Manuel 

 
Nach dem Abgang von 3 Spielerinnen steht bei Seekirchen eine komplett neue und noch einmal verjüngte 
Mannschaft auf dem Feld. Angreiferin Frauenschuh Patrizia steht nach 1 Jahr Pause wieder im Kader, dazu 
kommen gleich 5 Neuzugänge vom Villacher TV, weiters wurde noch das 13 jährige Talent Fischer Hannah in 
den 10köpfigen Kader aufgenommen. Somit schnupperten am Samstag insgesamt 6 Spielerinnen erstmals 
Bundesligaluft. Das Betreuerteam wurde mit Pichler Manuel ebenfalls erweitert. Da Grössinger Melanie, mit  
20 Jahren der „Team Oldie“  eine fixe Größe in der Abwehr fehlte, standen von der vorjährigen Mannschaft nur 
mehr Nationalspielerin Fischer Lena im Angriff und Bauer Sarah, die nun als neue Zuspielerin fungiert, mit 
Bundesligaerfahrung am Feld.  
Entsprechend groß war die Nervosität der jungen Truppe (Altersschnitt 16 Jahre) im ersten Spiel gegen 
Titelfavorit Waldburg und es gab die erwartete 0:3 Niederlage. Auch im Salzburger Derby gegen das arrivierte 
Team von ATSV Salzburg waren die Seekirchnerinnen krasser Außenseiter. Die Seekirchner Girls lieferten zum 
Erstaunen der Zuschauer dem Gastgeber aber einen beherzten Kampf. Fischer konnte mit dem Service viel 
Druck entwickeln, die Abwehr agierte nun viel sicherer, Berger Rebecca, Fohn Julia und Fischer Hannah zeigten 
dabei mehrmals ihr Können und gaben ihre Reifeprüfung ab. Die ersten beiden Sätze gingen nur denkbar knapp 
jeweils mit 9:11 an ATSV Salzburg, im 3 Satz schafften die Seekirchnerinnen mit 11:7 ihren ersten Satzsieg, 
wobei die Angreiferinnen Fischer Lena, Eder Josefine und Frauenschuh Patrizia tolle Punkte erzielen konnten. 
Auch der 4. Satz verlief völlig ausgeglichen, die Flachgauerinnen verlangten Salzburg alles ab, ehe man sich 
knapp mit 8:11 geschlagen geben musste. Trotz der beiden Niederlagen zeigten die Seekirchner Mädchen viel 
Potential und konnten mit viel Kampfgeist begeistern und die Seekirchner Trainer waren durchaus zufrieden. Vor 
allem im Angriff ist die Seekirchner Mannschaft mit Nationalspielerin Fischer Lena, Neuzugang Eder Josefine 
und der Rückkehr von Frauenschuh Patrizia nun viel stärker und breiter aufgestellt als im Vorjahr.    
Seekirchen will bei den Heimspielen am kommenden Sonntag gegen FBV Grieskirchen und Union Grieskirchen 
die gezeigten Leistungen bestätigen und noch einen drauflegen, ein Sieg käme aber doch noch etwas 
überraschend.   
 
Ing. Gerhard Strasser 
Vereinsobmann 
Infos auch unter:  www.askoe-seekirchen.com   www.sfbv.at   www.oefbb.at 
Fotos (alle ASKÖ Seekirchen) zur freien Verfügung  
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